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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SV Schwaig : DJK SpVgg Effeltrich III 
Freitag, 13.01.2023, 20:00 Uhr

DJK SpVgg Effeltrich III baut Siegesserie aus

Überlegen mit 9:1 setzten sich die Gäste der Mannschaft von der DJK SpVgg Effeltrich III am Freitag
in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) beim SV Schwaig durch. Wie
deutlich der Sieg war, bestätigt auch das Satzverhältnis von 29:10. Ausschließlich die am
Spielbetrieb beteiligten Personen fanden bei diesem Spiel den Weg in die Halle der Gastgeber, die
in ihrem 11. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie kann Heiko Mill mit einer
exzellenten Leistung genannt werden.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Klein / Müller gegen
Späth / Heindl bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich Klein / Müller zurück ins Spiel
und gewannen es noch im Entscheidungssatz. Zwischenzeitlich konnten Varlamov / Winter zwar
einen Satz gewinnen, verloren die Partie gegen Mill / Kölle aber trotzdem deutlich mit 1:3. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Fünf Sätze
beharkten sich Fischer / Brettschneider und Schröder / Potenz, bevor die Gastspieler einen
Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. In toller Verfassung präsentierte sich Danil
Varlamov im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch
ein 1:3 an Helmut Späth. Ohne Satzgewinn für Dominik Klein verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Heiko Mill. Wenig später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Jörg Müller bei
seiner Vier-Satz-Niederlage von Jörg Heindl dann doch niedergerungen worden. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Julian Schröder wurden Tobias Fischer unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Völlig ohne Chance war Fischer hierbei im ersten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Wenig
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an die Tische. Bei der Vier-Satz-
Niederlage gegen Stefan Potenz hatte Christian Brettschneider nur im ersten Satz eine Chance. Der
gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Leonhard Winter eine Niederlage in vier Sätzen gegen
Tobias Kölle kassierte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 1:8. Keinen Zähler
beisteuern konnte Danil Varlamov im Spiel gegen Heiko Mill, das 0:3 verloren ging. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diese Niederlage hat der SV Schwaig in der Saison nun 3 Saison-Siege, 8 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 20.01.2023 gegen den TSV
Winkelhaid an. Für die DJK SpVgg Effeltrich III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die
CVJM Lauf am 20.01.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 20:2 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 SV Schwaig

Doppel: Klein / Müller 1:0, Varlamov / Winter 0:1, Fischer / Brettschneider 0:1 
Einzel: D. Varlamov 0:2, D. Klein 0:1, J. Müller 0:1, T. Fischer 0:1, C. Brettschneider 0:1, L. Winter 0:
1 

 DJK SpVgg Effeltrich III
Doppel: Mill / Kölle 1:0, Späth / Heindl 0:1, Schröder / Potenz 1:0 
Einzel: H. Mill 2:0, H. Späth 1:0, J. Schröder 1:0, J. Heindl 1:0, T. Kölle 1:0, S. Potenz 1:0
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